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Jeverifche Wöchentliche
An zeig en und Rachrich ten.

- ^ ^

Montag den 22. ZI 5- ^ Deeember 1806.

^ , _ . ^ ^ ^ ^ ^

X Verordnungen.
-^ - ^ a aller Handel der hiesigen Untertha-
ncn nach England und den englandischen
Colonicn durch das bereits erlaßen ? Ver-
bolh gänzlich ltytersaqt worden ; so wird
hiedurch zur allgemeinen Nachachtung
bekannt gemacht , daß die Befrachter von
Schiffen , die Connoisftmenre von oen
Ladungen sogleich nach der Unterzeich¬
nung / dem hier kommandirenben Offi-
cier und der hiesigen Landes - Deputa¬
tion zur Einsicht vorlegcn und

zum Hooksiehl , der Amtmann Mis¬
sen,

zum Horumersiehl , der Behrend
Wcstendorff Piebcs,

zum Rüstersiehi , der Mehno Geldes und

zum Mariensiehl , der Johann Bern¬

hard Lohe , beauftragt sind,

Fein beladenes Schiff abfahren zu laßen,

bis die Schiffer durch Vorzeigung , der

Connoissemenre nachgewiesen , daß der

hier kommaudirende Officier und die hie¬

sige Landes Deputation solche zur Ein¬

sicht gehabt , und die Abfahrt gestattet

haben , bey Strafe der Confiscation des

Schiffs und der Ladung.

Auch wird zugleich mit bekannt ge¬
macht , daß alle einlaufende Schiffe bey
gleicher Strafe nicht eher gelöscht oder

ausgeladen werben sollen , als bis der

Schiffer feine Papiere dem commandiren«
den Offmer,und der Landes - Deputation

zur Untersuchung vvrgezeiget , und die

Erlaubniß zum Ldjchcn erhalten har , wie

denn auch die obengenannten Personen
auf den Siehlen , auf die Befolgung die¬

ser Verordnung genauest zu sehen ange¬

wiesen werden . Wornachrc.

Sigl . Jever den u . Dec . i8v6.

Aus der Landes - Deputation.



2 Auf Ansuchen der hiesigen Schustergesetken
Brüderschaft werden des Schusteramts Aelter-
wüte bey io Gfl . Brüche hiedurch befehliget, kei-»
nem unznnftjgen Gesellen weder in der Stadt
noch auf dem Lande Arbeit zu geben, es wäre
denn, daß Lein zünftiger zu haben wäre . Sollte,
aber ein zünftiger Gesell um Arbeit anhältcn ; so
ist der Meister verbunden , den unzünftigen ge,
hen zu laßen ; es sey denn , daß er den nnzünfr
tigen zugleich mit dem zünftigen in Arbeit behal¬
ten wolle , als welches jeden Meister durch den
Iüngsrmann zugleich anzubefehlen ist, . Wov
nach ro. Sigill . Jever Len - 12, Dec . i8o6 . -

Jur Regierung Hieselbst allergnädigst
verordnet« Präsident , Vicepräst-
denk , Räche , und Assessores . -

L7 o. t i f : c K . t r o ne n >.
r Ich habe wiederum eine Parthey recht!

schöne nach den neuesten . Geschmack aus Atlas,
wie auch ordinaire Neujahrswünsche erhalten . .

I . E . v. Nuis , Buchbinder . .
2 Dch die Bücher vondes -verstorbenen 'Tad-

dik Hedlefchauf den Wiarder :Groden dem SchM-
lehrer zu Minsen - übergeben ; so haben Diejeni - i
ge , so Darinnen noch -schnldig -sind, sich mit ' der
Bezahlung innerhalb 4 . Wochen bey . denselben ein¬
zufinden, und die noch Forderungen haben, können-
auch ihre Bezahlung . erhalten . ! go6.

z Es werden die zünftigen Zimmer und Tische
iler Gesellen Hierim Lande erinnert daß ' wir den
26 Dec . Quartal Krugtag halten und alsdann
ein jeder seine Austage einbringen und nicht darin
säumen muß . Ioh . Lübben als Lademeister.' '

Christian Hinrich Zsrfuß , als Altgesett. >
Heike Hinrichs , als Schaffer . .

4 - Jch verfertige Fruchtlveiher nach der neuen
oder verbesserten 'Einrichtung , offerire solche ohne
Tadel und ganz complet , für äußerst billigen
Preis von z4 Pistole . Zitzgelbude in -der Herr¬
lichkeit Gödens . Christian Carels.

5 Weil . Johann Heeren Brören Kinder Vor -,
münder Anton Heinrich Ehrentravt zu Nendorf
und Hinrich Janßen . Brören zu . Vonens , haben
für ihr-e Pupillen lZoo vK in' Gold zmsrrägig zu
gelegen, weshalb man sich bey denselben oder bey
Len Herrn Cammersecretair Ehrentraut in Jever
meiden , und wegen der Zinsen accordiren kann.

6 Ein junger Mensch welcher jetzt als
Unterknecht dienet , mit Lgnd l Meik » ich

Hauptsächlich mit dem- Pflug gm umzugehen
weiß, wünschet auf künftigen Map einem Land¬
mann und zwar als erster Knecht, gegen gutesSalairin Dienst zu treten . Wer davon Gebrauch
machen kann der melde sich bey I . «L Gondeloh
zu Förrien welcher nähere Nachricht darüber er-
theilm wird . Förrien d . it Dec . , 806

7 Ich habe im Monat Januar des kommen¬
den Jahrs - 500 gegen gehörige Sicherheit und
zu veraccordirende Zinsen in Commission zu bele¬
gen. Advocat Thaden.

s 8 . Der Sattlermeister Meyer in Barel , ist
gesonnen daß feiner Ehefrauen zugehörige , in Je¬
ver am Aitenmarkt in der Mühlenstraße belegene
Haus , nebst den dahinten liegenden Garten , wel¬
ches May 807 heuerlos , anderweitig zu verr
heuren . Condiciones sind vorher » bey dem Satt-
lermeister Erchinger , auch bey den Steinhau¬
er Männer einzusehen . Der Verheunmas - Termin
ist auf des 2 . Jan . Nachmittags 4 Uhr bey Gerd
Hinrichs , Gastwirch in der Höhenluft , an gesetzt.

Barel , de« roten Dec ^ 78 >6.
9 Einem geehrten , insonderheit handelnden

Publiko wird bekannt gemacht , daß die hiesige
dritte Assecuranz,Gesellschaft statt des verstorbe¬
nen Buchhalters , -fterrn Peter Akends , den
bisherigen Mitdirector > Herrn Peter Jünssen
Buss zum Buchhalter wieder erwählt haben . Es
werden daher diejenigen , welche wegen bereits
geschehenen 'Verficherungen bey dieser Gesellschaftin . NechnuMstehen , oder - neue Versicherungen
zu bestellen belieben wollen , gebeten , sich gefäl¬
ligste an gedachten Herrn Buss zu wenden.

Emden . den . 14. Nov . >806. .
Die Directoresder dritten Affemra ^ Gesellschaft.

H . Sonnekes .,
W . Wybrands . -

C. ^ H . Ringius.
A . H . Escherhausemrö Es wird den Schneidergesellen bekannt

gemacht das am nächstkomniendewSonnabend,den 27 . December ' die gewöhnliche Wanderzeit
ist , und müssen sich - die Gesellen zu. rech¬ter Zeit auf der Herberge einfinden, ihre Auf¬
lage zu entrichten und die noch rückständig sind,
müssen , wenn sie keine Unkosten haben wvtlen,
auch bezahlen. . J . H . Rohden , als Lademeister.

. . . - .Thiele , BktgesellG
ei Da schon seit mcinsnt Etablissement als

Schönfärber hieseldst , verschiedene, die ich nicht
nahmhaft ' inachen kann , noch nicht das mir zum
Färben gebrachte Zeug wieder abgeholet haben,
solches aber Hem Verderben gusgesetzet ist ; sy
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Am Montage 'Len 22ten Decemker 1806.

. r - ° - ^ <ri Rro. 51.

^ / r L' ^ 2 M-

Es ist vek der Landes - Deputation dato von Sr . Exeeüenj dem Herrn
General - Lieutenant und General - Gouverneur Bonhomme nachfol-
Sende Proelamation eingegangen r "

8oK » o »u »LK



ZoniromiÄL , ^ s^ suAflt: - (Zellsraal .(Howssrueur - Seneraa^
Van üoMie8larid. -

» »-

/ -2W0M6^ / 5
, - -̂ . . . . . . --B»

Hst Kee5t s^ve Maiesteit den Löning van Nolland bekaagf, m^'

te bvnoemen tos Qouverneur Qeneraal van uvve Rrovincis.

11^ geeve N dsarvan Repnig en teven8 dat 2^ne Idajesteit mzr bs-

1s5t lieekt, Id te Verrisekeren , dat uWe Privilegien tos nadere Or¬

der 2uüen gecon8srveerd worden , en .dat alle 6els8tingen kos

ook geoaamd en alle Regten sp liet / nkomen en Iditgave, provl-
lioneel ox den ouäen Voet nullen bl^ven gslresven worden»

Net 6sdr «g van z^der nwsr onderm ^ne» verdienrtel ^ken. .Voorgan-

xer , i8 mz?- eens VVaarborg , . dat de vereersnde l^ast mzr door

. 2Me Me^esteir opgedragen , door aLn ^xne N ^ «5teit Ver¬

langen 2»1 dünnen worden uitgevoerd.

6aat du8 voort , en ^unt . Voortdunrivg ox ^ n«L M )v-

steitr 6unst en Ooedkeuriog reelrenen.

(regeeven in Let Noo5d - (Zusitier ts Lmbden den daarden
vecember Z ZoH . .

Fo « -öo --- e'.

O O ^ » O O O O O O O
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Bonhomme General - Lieutenant , General - Gouverneur
von Ostfrieöland.

Einwohner Jeverlands!

^ hat Sr . Majestät dem König von Holland gefallen , mich jum Genes-
ral - Gouverneur von Eurer Provinz zu ernennen.

Ich gebe Euch davon Nackricht , und daß Sr . Majestät der König mir
Auftrag gegeben , Euch zu versichern , daß eure Privilegien bis auf weitere
Order fortdauern werden , und daß alle Abgaben , von welcher Art . sie auch
seyn mögen , und alle Reckte auf die Einkünfte und Ausgaben ! provisorisch
auf dem alten Fuß bleiben sollen.

Euer Betragen unter meinem verdienstvollen Vorgänger ist mir die
Bürgschaft daß die ehrenvolle Grelle , welche Seiner Königlichen Maje¬
stät mir aufgetragen zum Wohlgefallen Seiner Majestät von mir werde be¬
llleidet werden.

Fahret so fort und alsdann könnt Ihr auf Seiner Majestät Gnade
und Wohlgefallen rechnen.

Gegeben im Hauptquartier Emden den Zten Deeemb . i zv6.
( unterzeichnet. )

Bonhomme,
Und wird selbige hiedurch zu jedermanns Wissenschaft und Nachachtung öf- '

fentlich bekannt gemacht . Gegeben Jever d . gDecemb . L8oß «.
Aus der Landes Deputation»
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fordere ich hiemit Jedem auf , welcher -schonseitein paar Jahren , bis Oct . d. I . Zeug zum fär¬ben bry mir liegen hat , sich innerhalb 4 Wochenbey mir mit der Marque oder Zeichen einzufin-den , und solches gegen Erlegung des Färber-lohns in Empfang zu nehmen , widrigenfallsich solches öffentlich - verkaufen lassen muß.
Wittmund den i 6 Drc . i k c>6.E. F. Reiners , Schwarz - und Schönfärber.! 2 Ich habe sogleich von drep Stück Horn¬vieh, . Mist zu verkaufen. Jever.

Carl, Schlachter.r z Schins Russische gegoßene und gezogeneLichter, Holl . Reifen oder Tonnbänder , Brechenoder Stuhlrüschen , holl, grüne und graue Erb¬
sen und Lüneburger Salz ,

'
ichin billigen Preis zuhaben bey H . M . Luders in Jever.

14 Ein Lit de Camp stehet zum Verkauf , oh¬ne Behang . Nachricht beim Jutelligenzcomtoir.
iA . Es wird den Schumachergesellen in derStadt und auf dem Lande erinnert das am 261

Dec . Nachmittags i Uhr , die gehörige Auflage
gehalten wird , und die noch restiren müssen ihre '
Schulden ohne Verzug bezahlen. Jever.

Clas Bofe , als Altgesell:16 Ich zeige hiedurch an , daß der Jeversche
Schreib - , Gerichts - und Haushaltungs - Kalender
noch in Menge , bei mir ungebunden für n sch.
z w. zu haben . Auch sind bei den sämmtlichen
Buchbindern , als : Hr . Trendtel,Große und von >
Nuis Hieselbst , solche gebunden zu haben.

Jever . - Borgeest , Buchdrucker,
r ? Kaufmann I . H . Janßrn zum Rüstersiehl

har eine fette Kühe zum Verkauf stehen : Er
bittet daher um einen baldigen Zuspruch.

r8 Rolf Harms Wittwe in Schortens , will
ihr Haus und Garten nebst Ackerland am künfti¬
gen Sonnabend den - 7. Dec . in des Heycke Be¬
ckers Kreml)anse öffentlich auf einige Jahre ver-
hruren . Eonditivnen sind bey Otto Gerriets Mül¬
ler einzusehen.

>9 Verschiedenes Haüsgeräth nebst eine Par¬
they Kartoffel , Stechrüben und Wurzeln ist aus
freyer Hand zu verkaufen bey Maria Nemmers
im Dienst dHm . Kaufmann Hinnchs in Jever.20 JcssMgL . einem werthgeschätzten Publikv
hiedurch ergebenst an , daß - ich meine auf dem
Schloße in Verwahrsam geWsene englMeWaa-
ren , heute zurück erhalten habt , und indem
schlich

"
sowohl mit diesen als mit meinen son¬

nige,, Waaren bestens empfehle , mache ich auch

zugleich bekannt daff ich dieser Lage« eine Parti«Robben Manns - und Knaben - Kappen , wie !auch dergleichen schlichte in grün und schwartz,irngleichen moderne weiße und bunte GardienenFranzen , Schärpcnbänder und Schnüre , feineFilee Frauzen und Besetzungen um Kleider undTücher, erhalten habe. Jever di 19 Dec . 1806.
. , N. H . Miossen . ,2i - Die Gemnnyützigen Nachrichten für chic ProvinzOstfrieSland sind auch in der Herrschaft Jever , so vielich weiß , beifällig ausgenommen worden.

. Der lausende -Jahrgang -hat vorzüglich zur näheren ,Kenntniß des Vaterlandes , zur Statistik , Oeconomic ic . :c . /manchen schäzbaren Beitrag geliefert , manchen Stoff /zum Nachdenken , manche Gelegenheit zu belehrenden/Gesprächen , und manche angenehme Unterhaltung ge-/währt.
Auch für da « nächste '

Jahr wird dieS Blatt milkdem ncmlichen Eifer fortgesezt , und der Plan dahin er¬weitert werden , daß unter einer fortlaufenden Rubrik,eine gedrängte Ueberstcht der 0 st frjesischen und j c-v k r,sch e n Zeit - und '
TageSgeschichkegelicfcrt werde»soll , ui welcher von allen bedeutenden Anlagen , Eta --

bliffemcnts , Veränderungen , Verbesserungen , Vorfällenund Erscheinungen , möglichst geschwinde un ^ authentischeNotizen , mitgetheilt werden sollen. ,Wer nicht beständig im Lande hcrumreisct, - erfah-let öfterer von den merkwürdigsten Anlagen , Verbes¬serungen und Erscheinungen gar nichts , und weiß nicht,waS einige Stunden von ihm geschieht. Wie kann da¬
her ein wahrer Pririvt sich darüber freuen , daß dieseund jene nüzliche Anstatt in seinem Vaterlande empor-blüket , wenn er keine Nachricht davon erhält 's Wiekönnen die Fortschritte besser bemerket ) als wenn dieSumme des Guten und Nüzlichen gezogen wird , wiekann dir Nacheiferung besser erwecket , als wenn Wei¬ft » le ausgestellt werden , und wie kann die Theilnahmebesser entstehen , und Hülse verbreitet werden , - alüwenn das Bedürfniß dergestallt , und die Mittel eS zuheben , gezeiget werden.

ÄfrieSland, .ilnd JcLer werden durch die TageSge-
schichte in unmittelbarer Berührung gesezt ; sie theilensich ihre Schicksale als Nachbar « » und Freunde mit;und eS wird dadurch dem künftigen GeschichtS - Schrei¬ber der Stoff vorbereitet , woraus er manches Nüzlicheschöpfen kann.

Ich fordere daher alle Patrioten auf , um diese all¬
gemeine Aweäe zu erreichen , mir oo » allem Interes¬senten , waS in der Stadt und auf dem Lande verfällt,güligst Nachricht zu erthcilen , und so hoffe ich daß die
TageSgeschichte im Jcvcrschen eben so bcyfällig aufge-

i »ommen werden wird , alS es mit einer im Nr . 48.der Gemeinnützigen Nachrichte » mitgetheilkcn Probe,hier in OstfrieSland der Fall ist.
Der Preis des ganze » Jahrganges zu zo bis zr Bo¬

gen ist pvrtosrey bis Jever 20 gGr . courant , und er¬
suche ich alle Diejenigen welche diese Wochenschrift fürdaS nächste Jahr mitzuhaltc » wünschen , sich deshalb a»de» Herrn Postmeister,Krieg zu wenden.

Anrich » Geyer.



Gebürt» - A»5«iM

Am r8 . dieses wurde meine Frau , von ei-
ssem Knaben glücklich entbunden ; welches hie¬
durch statt der sonst gewöhnlichen Ansage an den
Verwandten habe anzeigen wollen . Hokf. 1806

- M. F. Tönnieffen.
- §- -- -

Intelligenz- Sach e. Sämmtliche Inte¬
ressenten dieses Wochenblatts erinnere, , daß es
Zeit wird , sich zu meiden , ob selbige

'
ihre Ex-

empl . aufs Jahr 1807 behalten wollen '
; amh

diejenigen welche eintteten wollen , müssen sich
in Zeit 14 Tage melden, wenn sie die Wochenblät¬
ter von No . i . an haben wollen , weil die Stü¬
cke , die abgedruckt sind nicht nachgeliefertwerden
können. Zugleich muß ich mir die Bezahlung

für dieses laüfende hdlbe Jahr , mit Ende dieses
Jahres erbitten. Diejenigm die das vorige halbe
Jahr noch nicht bezahlt haben , werden sich ek
innern um den Rückstand mit emznsenden.

Uebrigens bleibt es bei) der vorigen Einrichtung,
und halbjährige Bezahlung, und wird der Jahr¬
gang auf Druckpapier nicht höher als i Rthlr.
seyn ; auf fein Papier aber , kann wegen des ho¬
hen Preises des Papiers nicht unter 2 Rthlr.
liefern ; welches hiedurch nicht ermangeln wollen,
nnzuzeigen . . Jever den5. Decemb. tLoch

' Borgtest.
«

»» t » », » »
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